
Jass-, Spiel- und Erholungsferien Sarnen 21. – 28. Mai 2022 
 
Um ca. 17 Uhr waren alle Gäste im Kurhaus angekommen. Nach dem Nachtessen trafen wir uns zu einer Inforunde 
und die Gäste konnten sagen, was sie in den Ferien gerne machen würden. Dem Ferienthema entsprechend war vor 
allem jassen und spielen angesagt. Aber auch Schiff fahren und lädelen wurden gewünscht.  
 
Am Sonntag konnten dank unserem Mietbus einige Gäste den Gottesdienst in Alpnach-Dorf besuchen. Die anderen 
Gäste jassten und spielten. Das Wetter war sommerlich warm. Am Nachmittag war – ganz nach Wunsch der Gäste - 
jassen, spielen, spazieren angesagt. Ein paar Ferienteilnehmer spazierten dem See entlang zum Seefeldpark. Barbara 
und Melanie spielten Minigolf. Beide konnten einmal bei je einer Bahn mit einem Schlag einlochen. 
 

  
 

  
 

  
 
 
Am Montag war wiederum schönes Wetter. Mit dem Zug gings nach Luzern und dann mit dem Raddampfer ‚Stadt 
Luzern‘ nach Flüelen und zurück. Auf der Rückfahrt forderte die Mannschaft kurz vor Vitznau alle Gäste auf, vom 
Aussenbereich in die Innenräume zu kommen. Kurze Zeit später goss es wie aus Kübeln und es hagelte auch noch. 
Beim Umsteigen in Luzern regnete es nur noch leicht und wir kamen alle trocken ins Kurhaus zurück. 
 



  
 

  
 
Am Dienstag regnete es fast den ganzen Tag. Natürlich wurde wieder gejasst und gespielt. Am Vormittag und am 
Nachmittag besuchte je eine Gruppe mit unserem Mietbus die Glasi Hergiswil. Am späteren Nachmittag wurden wir 
von der Kurhausleitung zum Empfangsapéro eingeladen. Diego Bazzocco erzählte uns die Geschichte des Kurhauses 
und auch, dass ein Neubau geplant ist anstelle des heutigen Gästehauses. 
 

 

  
 
Am Mittwoch machten wir einen Ausflug ins Verkehrshaus in Luzern. Alle konnten wählen, ob sie noch einen Film 
schauen, ins Planetarium oder in die Chocolatwelt gehen wollten. Nach dem Verkehrshaus gingen wir noch in 
kleinen Gruppen lädelen und Glace essen. 
 

  
 



Donnerstag ist Feiertag (Auffahrt). Am Vormittag machten wir einen Lottomatch nach Procap-Regeln (d.h. alle 
Teilnehmer erhalten drei Preise). Am Nachmittag spazierten ein paar Ferienteilnehmer nach Sachseln und 
besichtigten die Bruder-Klaus-Kirche. Andere fuhren mit dem Mietbus nach Flüeli-Ranft und erfuhren am Geburtsort 
von Bruder Klaus viel über sein Leben. 
 

 
 

 

 
Der Lottopreis passt gut  
 

 
Nachdem die Jasser die ganze Woche über fleissig geübt hatten, fand am Freitagvormittag ein Jassturnier statt. 
Arijan organisierte mit ein wenig Unterstützung durch Silvia das ganze Turnier inkl. Zusammenrechnen und Rangver-
kündigung. An dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an Arijan für seine riesige Arbeit. Von den 
Gästen belegte Heinz den 1. Rang, von den Teammitgliedern war es Kathrin. 
 

  

 
 

 

 



  
Die Zuschauer beim Jassturnier nutzten die Zeit zum Karten 
schreiben 

Rangverkündigung und Abschlussrunde 

 
Am Samstagmorgen wurden die ersten Gäste schon bald nach dem Frühstück abgeholt. Herzlichen Dank an alle 
Gäste und Ferienbegleiter. Es war eine sehr schöne Woche mit viel Wetterglück, fairen Jassern und guten 
Begegnungen. 
 

  
  

   Diesem Dank schliessen wir uns gerne an. 
   Elisabeth und Kathrin 

 
 
 


